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§ 1 
Ziele und Struktur des Studiums 

 
(1) Die Studierenden eignen sich wissenschaftliche Kenntnisse und Arbeitsmethoden in den Bereichen deut-
sche Sprache und deutsche Literatur an. Sprache und Literatur sollen begreifbar gemacht werden in ihren histori-
schen, kulturellen, sozialen und regionalen Zusammenhängen, Entwicklungen und Differenzierungen. Außerdem 
wird der Blick auf die Bedingungen moderner Kommunikation und Medienkultur gelenkt. 
 
(2) Der Teilstudiengang Germanistik gliedert sich in Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule. Im Erstfach sind 
zehn Pflichtmodule im Umfang von 108 Leistungspunkten und im Wahlbereich sind Module im Umfang von zwölf 
Leistungspunkten zu studieren. Im Zweitfach sind fünf Pflichtmodule im Umfang von 48 Leistungspunkten und im 
Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von zwölf Leistungspunkten zu studieren. 
 
(3) In den ersten zwei Studienjahren erwerben die Studierenden breite Basiskenntnisse der Sprachwissen-
schaft sowie der Literaturwissenschaft und entwickeln grundlegende Fertigkeiten in deren Anwendung bei der 
Analyse sprachlicher Phänomene sowie literarischer Texte. Das Spezialisierungsstudium führt zu einem vertief-
ten, dem aktuellen Forschungsstand entsprechenden Verständnis ausgewählter sprach- und literaturwissen-
schaftlicher Probleme sowie zur Befähigung, konkurrierende theoretische Modelle und Beschreibungsansätze 
fundiert einzuordnen, zu bewerten und gegeneinander abzuwägen. 
 
(4) In speziellen Lehrveranstaltungen werden die Studierenden mit Techniken der Verarbeitung und Präsentati-
on von Informationen sowie mit Verfahren der Moderation vertraut gemacht. Im Rahmen der Interdisziplinären 
Studien erlangen sie über das Fachstudium hinaus Einblicke in andere, wählbare wissenschaftliche Disziplinen. 
Alle Lehrveranstaltungen zielen nicht nur auf die Vermittlung von Kenntnissen und die Entwicklung von Fähigkei-
ten, sondern daneben auch auf die Herausbildung kommunikativer und sozialer Kompetenz. 
 
(5) Der Bachelorteilstudiengang führt zu berufsoffenen akademischen Abschlüssen, die die Absolventin-
nen/Absolventen zur selbstständigen Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen und zu methodenbewuss-
ter Wissensanwendung in unterschiedlichen Praxisbereichen befähigen. 
 
(6) Dominierende mögliche Berufsfelder (in Abhängigkeit vom zweiten Fach, von Praktika während des Studi-
ums, von Traineeprogrammen nach dem Studium und anderem) sind Kommunikationsbera-
tung/Kommunikationstraining, Fortbildung/Personalarbeit, Print- und Funkmedien, Öffentlichkeitsarbeit, Arbeit mit 
Computer/Software/Neuen Medien, technische Dokumentation, interkulturelle Kommunikation, Verla-
ge/Museen/Archive, wissenschaftliche Institutionen, Tourismus, Übersetzen/Dolmetschen. 
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Legende
Pflichtmodule E - Exkursion S - Seminar A - Abschlussarbeit pP - praktische Prüfung LP - Leistungspunkte
Wahlbereich IDWB IL - Integrierte Lehrveranstaltung SPÜ - Schulpraktische Übung B/D - Bericht/Dokumentation PrA - Projektarbeit min - Minuten

Ko - Konsultation Tu - Tutorium HA - Hausarbeit Prot - Protokoll RPT - Regelprüfungstermin
OS - Online Seminar Ü - Übung K - Klausur R/P - Referat/Präsentation Std - Stunden
P - Praktikumsveranstaltung V - Vorlesung Koll - Kolloquium SL - Studienleistung SWS - Semesterwochenstunden
Pr - Projektveranstaltung mP - mündliche Prüfung T - Testat Wo - Wochen

Pflichtmodule

6180230 S/4 12 jedes Semester 2 benotet

6180240 V/2; S/4 12 jedes Semester 2 benotet

6180310 V/2; S/2 6 jedes Semester 3 benotet

Grundlagen Linguistik: Sprachstrukturen 
und -normen

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren K (150 min)

Grundlagen der Literaturgeschichte eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren HA (8 Wo, 10-15 Seiten)

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgeschichte des Deutschen

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren K (90 min)

Wahlbereich IDWB Grundlagen der Literaturgeschichte 1

Spezialisierung Linguistik 2

Spezialisierung Deutsche Sprache und Literatur des Mittelalters und der 
Frühen Neuzeit / Niederdeutsche Philologie 2

Abschlussmodul Zwei-Fach-Bachelor Germanistik

Spezialisierung Neuere und neueste deutsche Literatur 2

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgeschichte des Deutschen

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgebrauch

Allgemeine und regionale Aspekte 
der Literatur Vermittlungskompetenz Germanistik Zweitfach

Grundlagen Linguistik: Sprachstrukturen und -normen 1

RPT benotet/ 
unbenotetVorleistung Art/Dauer/Umfang

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS
Modulabschluss

LP Semester
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6180300 V/1; Ü/1 6 jedes Semester 4 benotet

6180390 V/4; S/2 12 jedes Semester 
(Beginn) 4 benotet

6100230 V/2; Ü/2 12 jedes Semester
(Beginn) 4 unbenotet

6180260 V/2; S/2 12 jedes Semester 5 benotet

6180270 V/2; S/2 12 jedes Semester 5 benotet

6180250 V/2; S/2 12 jedes Semester 6 benotet

6100000 12 jedes Semester 6 benotet

Wahlbereich IDWB (unbenotet)

1 Die Module "Grundlagen Linguistik: Sprachstrukturen und -normen" und "Grundlagen der Literaturgeschichte"  können ihre Lage im Prüfungs- und Studienplan tauschen.
2

*

Die Module "Spezialisierung Linguistik", "Spezialisierung Neuere und neueste deutsche Literatur" und "Spezialisierung Deutsche Sprache und Literatur des Mittelalters und der Frühen Neuzeit/Niederdeutsche Philologie" können ihre Lage im 
Prüfungs- und Studienplan tauschen. Mindestens eines dieser Module ist mit einer Hausarbeit abzuschließen.

Die Dozentin/der Dozent wählt die Vorleistung aus folgenden Möglichkeiten aus: Testat (im Umfang von max. 60 Min.), mündliche Gruppenprüfung (max. 30 Min.), Bericht/Dokumentation (10-15 Seiten), Erledigen von Hausaufgaben, 
Ergebnisprotokoll (1-2 Seiten), Gestaltung einer Sitzung oder Teilsitzung, Mitarbeit an Arbeitsgruppen im Seminar (10-30 Minuten), Moderation einer Seminardiskussion, Referat (20-30 Minuten), Lektürekontrolle 

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgebrauch

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Übungen K (90 min)

Allgemeine und regionale Aspekte der 
Literatur

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren HA (8 Wo, 10-15 Seiten)

Spezialisierung Linguistik eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, ca. 20 Seiten) oder K (90 
min) oder mP (30 min) oder B/D (20 

Seiten)  2

Spezialisierung Neuere und Neueste 
deutsche Literatur

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, ca. 20 Seiten) oder K (90 
min) oder mP (30 min) oder B/D (20 

Seiten)  2

Spezialisierung Deutsche Sprache und 
Literatur des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit / Niederdeutsche Philologie

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, ca. 20 Seiten) oder K (90 
min) oder mP (30 min) oder B/D (20 

Seiten)  2

Es sind Module im Umfang von 12 LP aus dem Interdisziplinären Wahlbereich zu wählen. Hierfür können alle Module, die an der Universität Rostock angeboten werden, belegt werden, sofern sie nicht zu einem von der/dem Studierenden 
studierten Fach gehören. Darüber hinaus sind auch studienrelevante Auslandsaufenthalte und Sprachkurse anrechenbar.

Abschlussmodul Zwei-Fach-Bachelor 
Germanistik keine A (9 Wo, 40-60 Seiten)

Vermittlungskompetenz Germanistik eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Übungen R/P (20 Min) oder K (90 Min)

Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Philosophischen Fakultät 
Anlage 4.5: Fachanhang Germanistik 
Anhang 1: Prüfungs- und Studienplan (Erstfach)

68



Sem. LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 36

1

Mo
du

lna
me

2

Mo
du

lna
me

3

Mo
du

lna
me

4

Mo
du

lna
me

5

Mo
du

lna
me

6

Mo
du

lna
me

Legende
Pflichtmodule E - Exkursion S - Seminar A - Abschlussarbeit pP - praktische Prüfung LP - Leistungspunkte
Wahlpflichtbereich IL - Integrierte Lehrveranstaltung SPÜ - Schulpraktische Übung B/D - Bericht/Dokumentation PrA - Projektarbeit min - Minuten

Ko - Konsultation Tu - Tutorium HA - Hausarbeit Prot - Protokoll RPT - Regelprüfungstermin
OS - Online Seminar Ü - Übung K - Klausur R/P - Referat/Präsentation Std - Stunden
P - Praktikumsveranstaltung V - Vorlesung Koll - Kolloquium SL - Studienleistung SWS - Semesterwochenstunden
Pr - Projektveranstaltung mP - mündliche Prüfung T - Testat Wo - Wochen

Pflichtmodule

6180230 S/4 12 jedes Semester 2 benotet

6180240 V/2; S/4 12 jedes Semester 2 benotet

6180310 V/2; S/2 6 jedes Semester 3 benotet

Grundlagen Linguistik: Sprachstrukturen und -normen 1

Grundlagen der Literaturgeschichte 1

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgeschichte des Deutschen

Allgemeine und regionale Aspekte 
der Literatur

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgebrauch

Grundlagen Linguistik: Sprachstrukturen 
und -normen

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren K (150 min)

Wahlpflichtbereich

Modulname Modulnummer Lehrform/SWS
Modulabschluss

Semester RPT benotet/ 
unbenotetVorleistung Art/Dauer/Umfang

LP

Grundlagen der Literaturgeschichte eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren HA (8 Wo, 10-15 Seiten)

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgeschichte des Deutschen

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren K (90 min)

Erstfach
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6180300 V/1; Ü/1 6 jedes Semester 4 benotet

6180390 V/4; S/2 12 jedes Semester 
(Beginn) 4 benotet

Wahlpflichtbereich 

6180260 V/2; S/2 12 jedes Semester 5 benotet

6180270 V/2; S/2 12 jedes Semester 5 benotet

6180250 V/2; S/2 12 jedes Semester 5 benotet

1 Die Module "Grundlagen Linguistik: Sprachstrukturen und -normen" und "Grundlagen der Literaturgeschichte"  können ihre Lage im Prüfungs- und Studienplan tauschen.
*

Allgemeine und regionale Aspekte der 
Literatur

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren HA (8 Wo, 10-15 Seiten)

Es ist ein Modul im Umfang von 12 LP aus folgenden Katalog zu wählen: 

Die Dozentin/der Dozent wählt die Vorleistung aus folgenden Möglichkeiten aus: Testat (im Umfang von max. 60 Min.), mündliche Gruppenprüfung (max. 30 Min.), Bericht/Dokumentation (10-15 Seiten), Erledigen von Hausaufgaben, 
Ergebnisprotokoll (1-2 Seiten), Gestaltung einer Sitzung oder Teilsitzung, Mitarbeit an Arbeitsgruppen im Seminar (10-30 Minuten), Moderation einer Seminardiskussion, Referat (20-30 Minuten), Lektürekontrolle 

Spezialisierung Neuere und Neueste 
deutsche Literatur

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, ca. 20 Seiten) oder K (90 
min) oder mP (30 min) oder B/D (20 

Seiten)

Spezialisierung Deutsche Sprache und 
Literatur des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit / Niederdeutsche Philologie

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, ca. 20 Seiten) oder K (90 
min) oder mP (30 min) oder B/D (20 

Seiten)

Spezialisierung Linguistik eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

HA (8 Wo, ca. 20 Seiten) oder K (90 
min) oder mP (30 min) oder B/D (20 

Seiten)

Weiterführung Linguistik: 
Sprachgebrauch

eine Vorleistung* und 
Anwesenheitspflicht in den Übungen K (90 min)
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